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yr 434
Das Chaos auf der Rechten

Das iſt nicht mehr eine verlorene Schlacht das iſt die Auf
löſung der Armee Die konſervative Partei hat einen Feldzug
verloren Sie hatte ihn i gewollt ſie hatte ihn zu ver
meiden geſucht aber durch Mittel die ſchlimmer waren als
das Uebel das bekämpft werden ſollte Hätte die konſervative
Partei als die erſten kompromittirenden Mittheilungen über
die Machenſchaften des Freiherrn von Hammerſtein an die
Oeffentlichkeit gelangten ihn klipp und klar vor die Alternative
geſtellt entweder die erhobenen Anſchuldigungen bündig zu ent
kräften oder aber ſofort aus dem politiſchen Leben zu ſcheiden
ſo hätte man ihr keinerlei Vorwurf machen können daß ſie im
eigenen Lager die Unſittlichkeit dulde während ſie nach außen
nicht laut genug über die Entchriſtlichung und Entſittlichun
der Welt eifern könne Das aber geſchah nicht Man ſa
geduldig zu wie der Freiherr v Hammerſtein den ehren
rührigſten Behauptungen gegenüber ſich in Stillſchweigen
hüllte wie er endlich erſt gezwungen eine öffentliche Erklärung
abgab die an Deutlichkeit alles zu wünſchen übrig ließ wie er
dann lange Wochen zauderte ehe er Anklage gegen die angeb
lichen Verleumder erhob und wie er darauf gar in ſeinem
Strafantrag ſich auf Nebenſachen beſchränkte die Hauptſachen
aber als innere Angelegenheiten der konſervativen Partet be

eichnete

Der Freiherr v Hammerſtein iſt ein Raufbold und Catilt
narier der allerſchlimmſten Sorte geweſen Er gehörte zu
jenen Vertheidigern des Duells die es als ein Gebot der
Ritterlichkeit betrachten für ihre Ehre mit der Piſtole ein
zutreten Das haben ſolche Abenteurer viel leichter als ihre
Ehre vor dem Gerichtshof des Landes zu erweiſen Man
kann ein ſehr guter Piſtolenſchütze und doch ein Lump erſten
Ranges ſein Der Herr v Hammerſtein wäre bereit geweſen
jeden der ihn der Unterſchlagung bezichtigte kalten Blukes zum
Zweikampf zu fordern und über den Haufen zu ſchießen und
dann wäre nach der landläufigen Anſchauung ſeiner Kreiſe ſeine
Ehre über jeden Zweifel erhaben geweſen Herr v Hammer
ſtein aber war trotz ſeiner Kunſtfertigkeit im Piſtolenſchießen
ein gemeiner Hochſtapler der ſich nur dadurch von Falſch
ſpielern Taſchendieben und Wechſelfälſchern unterſchied daß er
an hervorragender politiſcher Stelle thätig ſein und intime
Beziehungen zu allerlet einflußreichen Perſonen unterhalten
durfte Wie oft hat nicht dieſer Freiherr v Hammerſtein ge
wettert über die Börſe die Wucherer und die Juden Er
ſelbſt aber hat ſich gar nicht geſcheut rieſige Summen im
Spiel oder in Börſenſpekulgtionen oder in Häuſerjobbereien
einzuſetzen und es iſt ihm gelungen ſogar einen Mann wie
den General Grafen Walderſee mit hunderttauſend Mark in
Mitleidenſchaft zu ziehen Jetzt endlich nachdem die Preſſe
Tag für Tag das ſchbamloſe Treiben dieſes Mannes gekenn
zeichnet hat iſt auch dem Komitee der Krenzzeitung die
Nothwendigkeit klar geworden ihn der Staatsanwaltſchaft zu
übergeben Weshalb iſt das nicht vor ſechs Monaten ge
ſchehen Es iſt eine unleugbare Thatſache daß ſehr hervor
ragende Mitglieder der konſervativen Partei nicht erſt ſeit ſechs
ſondern ſchon ſeit neun Mongten und länger Kenntniß von
dem Gebahren des Herrn v Hammerſtein gehabt haben Aber
noch am Ende der letzten Seſſion des Reichstages hat
Herr von Hammerſtein als er mit eiſerner Stirn alle
Vorwürfe zurückwies jubelnden Beifall ſeiner ganzen
Partei geerntet Noch während der kieler Feſte haben ganz
beſonders ausgezeichnete Parteiführer zu denen in erſter eihe
Herr v Manteuffel gehört gegen die Entfernung des Herrn
v Hammerſtein aus der Kreuzzeitung ausgeſprochen Wie
iſt das möglich ſo fragt man heute Und wie iſt es möglich
daß dieſer Hammerſtein deſſen lüderlicher Haushalt und deſſen
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Kreuzzeitung eine Reviſion vornimmt nicht vorhandenWeder iſt der Fonds überhaupt buchmäßig belegt noch finden

ſich Mittel die dem Fonds gehören ſollten Das wird jetzt
aufgedeckt und es wird hinzügefügt daß Herr Stöcker nach

r e v Hammerſtein eine Erklärung ausgeſtellt hat
er ſei befr
nimmt eine Miene an als ſei das alles erlogen Und doch
fügt er hinzu er habe als er von den Vorwürfen im Abge
ordnetenhauſe gehört ſofort geſchrieben und einige Tage ſpäter
ſet ihm der Reſt des Fonds ausbezahlt worden Das iſt im
Grunde daſſelbe was gegen Herrn v Hammerſtein ausgeführt worden war b Herr Stöcker das Geld wirklich
bekommen oder ob er in irgend einer anderen Form befriedigt
worden ſei das iſt ein Geheimniß zwiſchen ihm und Herrn
v Hammerſtein Soviel aber iſt gewiß daß Herr v Hammer
ſtein als die Reviſion erfolgte das Geld unterſchlagen hatte
und daß er den Reſt des Fonds erſt nachträglich aufgetrieben
hat wenn er ihn überhaupt aufgetrieben und Herrn Stöcker
befriedigt hat Herr v Hammerſtein kämpfte da noch um
ſeine Exiſtenz er glaubte ſich noch an der Spitze der Kreuz
zeitung halten zu können Da konnte er wohl auch noch
einige Tauſend Mark auftreiben wenn auch wie ein anderer
Betrüger unter falſchen Vorſpiegelungen

Der Hammerſteinkrach iſt noch lange nicht zu Ende Die
Staatsanwaltſchaft beſchäftigt ſich mit dieſen Angelegenheiten
ſchon länger als ſeit der Anzeige des Komitees und es handelt
ſich um einen wahren Rattenkönig von Verbrechen Herr
v Hammerſtein der inzwiſchen ſeine Mandate niedergelegt
hat wird ſicherlich nie wieder auf deutſchem Boden erſcheinen
Aber ſelbſt der Reichsbote geſteht es ſei nothwendig nicht
nur die perſönlichen Angelegenheiten zu erledigen und ſtrengſtes
Selbſtgericht zu halten ſondern auch die politiſche Methode
durch die Herr v Hammerſtein herrſchte zu ändern Die Art
wie heute der Bund der Landwirthe die bimetalliſtiſche Partei
und ähnliche Gruppen agitiren die entſpricht vollkommen der
Methode des Herrn v Hammerſtein Er hat dieſen terro
riſtiſch edemagogiſchen Ton in Deutſchland und zumal auf der
Rechten eingebürgert er hat um ſo brutaler ſeine Gegner
behandelt je genauer er ſich der eigenen Frivolität und Nichts
würdigkeit bewußt war Wir wiſſen daß noch eine Reihe ſehr
hervorrragender Mitglieder der konſervativen Partei in dieſem
Prozeſſe über die Verlaſſenſchaft des Herrn v Hammerſtein
eine Rolle ſpielen werden Die konſervative Partei iſt in voll
kommener Auflöſung begriffen ihre Maſſen ſind erſchüttert
ihre Heerſäulen zertrümmert Es ſind augenblicklich Be
mühungen im Gange die Partei um einen neuen Krhyſtalli
ſationspunkt zu ſammeln Die demagogiſche Gruppe dieMänner der ſchärferen Tonart die Catilinarier werden ab

werden Und damit beginnt eine Umbildung unſeres
arteiweſens deren Folgen noch nicht abzuſehen ſind Dieſe

Kataſtrophe die an den Fall Hammerſtein anknüpft iſt aber
nur die gerechte Strafe die den wahnwitzigen Hochmuth der
Fronde nothwendig ereilen mußte

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Danzig 14 Sept Nach einer Meldung der Danz Ztg
hat die Manöbverflotte am geſtrigen Tage und während der Nacht
auf hoher See manövrirt Heute früh erſchien ſie vor Hela DieHohenzollern mit dem Kaiſer an Bord lag weſtlich Wo ela
Um 10 Uhr lief die geſammte Flotte mit der Kaiſerlichen Yacht
in die Danziger Rhede ein

Generaloberſt Graf Walderſee
Das katſerliche Handſchreiben mittelſt deſſen Graf WalderſeeBeziehungen zu der Jüdin Flora Gaß vielen ſeiner Freunde zum Generaloberſt der Kavallerle ernannt wurde hat folgenden

und Parteigenoſſen bekannt waren die maßgebende Rolle auf
der Rechten ſpielen konnte

In der konſervativen Partei herrſcht vollkommenes Chaos
Febt iſt Herr Stöcker zurückgekehrt und hat alsbald einen
Probepfeil in das Lager der Parteileitung abgeſchickt Die
Parteileitung iſt in der That ſo ungeſchickt wie möglich Sie
harre den Stöckerbrief und dennoch iſt es eine unbeſtreit

e hatſache daß ein großer Theil der konſervativen Partei
mit Herrn Stöcker durchaus gleicher Meinung war Das er
giebt ſich ſchon aus der Thatſache daß Herr Stöcker in den
Parteivorſtand gewählt wurde daß er heute ihm noch ange
J daß Herr v Kröcher eine Losſage von Stöcker noch im

ahre 1892 als Selbſtmord für die konſervative Partei be
I chnete daß ſich dieſe Partei im politiſchen Leben durchaus

ihm identifizirte wie denn auch die Krenzzeitung Herrn
öcker widerſpruchslos als den bedeutendſten Mann der
hten bezeichnet hat Ferr Stöcker hat aus ſeinem Herzen

in Mördergrube gemacht er iſt ſeinen Freunden gegenüber
ad ſehr offen aufgetreten Und was Herr Stöcker über

d Bismarck dachte das haben die Konſervativen ganz
konr gewußt Herr Stöcker ergeht ſich jetzt in einigenan rigen Ausflüchten Sein Brief von 1 richtete ſch
S ind gar gegen den Fürſten Bismarck gegen ſein ſchnödes

gegen ſee IJntriguen wie ſich Herr Stöcker auszu

zu dal beliebt er entwickelt den Plan den Fürſten Bismarck
dhne t u bringen und zwar durch t e ähn des Kaiſers

aß der Kaiſer es merke Jetzt redet Herr Stöcker um
rebun i der Sache herum er e von unlauteren Be

offiziöſe aber nicht etwa des Fürſten Bismarck ſondern der
elende S Preſſe Das iſt nichts als elende Sophiſterel Und

chichſa ophiſterei iſt auch was Herr Stöcker über das
ſonbg ſeines Fonds ſagt Jm Jahre 1887 wird ein Stöcker
Theil zufgebracht Herr v Hammerſtein verwaltet ihn Ein
Reſt i Fonds wird an Herrn Stöcker zurückgezahlt der
ſchuldt als im Jahre 1895 infolge der öffentlichen Andigüngen gegen Herrn v Hammerſtein das Komitee der

ortlaut
Bei den ſoeben beendigten Herbſtübungen habe Jch ſämmt

liche Truppentheile des 9 Armeecorps in einem muſterhaften
der Ausbildung und Haltung gefunden welcher

einen Erwartungen in hohem Grade entſprochen hat Mit
er Genugthuung ſpreche daher allen Generalen

egimentscommandeuren und Offizieren wie den Truppen
Meine vollſte Zufriedenheit mit dem von jedem einzelnen an
den Tag gelegten Eifer der allein ſolchen ehe führen
konnte aus Jhnen ſelbſt aber will Jch in be

erworbenen großen Verdienſte Meinen königlichen Dank dadurch
u erkennen geben daß Jch Sie hierdurch zum Generaloberſten
er Kavallerle mit dem Range eines Generalfeldmarſchalls

ernenne Jch ſcheide von dem Corps mit der Zuverſicht daß
daſſelbe unter e bewährten Führung und Einwirkung denegenwärtigen hohen Stand der Ausbildung feſthalten und ſich

ets des Ruhmes würdig zeigen wird welchen es in den
heißen Schlachten des letzten Krieges erkämpft hat

tet tin 12 September 1895
gez Wilhelm I R

Hammerſtein
Weil s gar nicht mehr anders ging hat nun endlich das

Komitee der Kreuzzeitung ſich genöthigt geſehen
die in unſerer Sonntagsnummer bereits mitgetheilte Erklärunggegen n von Hammerſtein zu erlaſſen de von Hammer
ſtein iſt alſo nun dem Staatsanwalt überliefert und da er
zur Zeit unbekannt wo aufhält ſo wird wohl ein Steckbrie
hinter ihm erlaſſen werden müſſen Uebrigens hat der Staats
anwalt auf das Komitee der Kreuzzeitung nicht erſt gewartet
ſondern wie der Nationalib Korr mitgetheilt wird hat die
Behörde ſchon vor der Anzeige des Komltees gus den
Akten des Beleidigungsprozeſſes der frank
furter Kleinen Preſſe den Anlaß genommen ſich
mit der Sache zu befaſſen Was die Ermittelnng des Aufent
haltsortes des Herrn von Hammerſtein betrifft ſo könnten
dabei vielleicht die Präſidien des Reichstages und des Abge

mber

iedigt worden Was thut jetzt Herr Stöcker Er H

onderer An
erkennung dieſer Erfolge wie der in anderweitigen Stellungen

h L

ordnetenhauſes vielleicht behilflich ſein Denn da Herr von
Hammerſtein die Niederlegung ſeiner Mandate angekündigt hat
ſo muß das bezügliche Schreiben doch aus irgend einem Orte
gekommen ſein von dem man vielleicht auf die Richtung
ſchließen könnte in der Herr von Hammerſtein ſich bewegt

ammerſtein vertrat wie hierbei erwähnt ſei im Abgeord
netenhauſe ſeit 1876 den Wahlkreis 1 Köslin Stolp Lauen
de l im Reichstage den Wahlkreis 2 Minden

erford Halle
Gegen Wendung in der Erklärung des Komitees der

Krenzzeitung, daß demſelben erſt nach dem 4 Juli die
Heldenthaten des Herrn v Hammerſtein bekannt geworden
ſeien bemerkt die Voſſ Ztg

Es iſt bedauerlich daß das Komitee der Kreuzztg nicht
ausdrücklich angiebt welche beſtimmten Thatſachen ſich gerade
ſeit dem 4 Juli herausgeſtellt haben um die veränderte
Haltung zu erklären Die Köln Ztg hat verſichert daß
eine überaus große Menge in maßgebenden Stellungen

vefindlicher konſervativer Politiker die Vergehungen des Herrn
v Hammerſtein ſeit faſt einem Jahre ganz genau
gekannt aber darin keinen Grund geſehen habe gegen ihn
einzuſchreiten ihn vielmehr mit allem Nachdruck beſchützten
trotz dem was ſie wußten Jn der Redaktion und ſelbſt
n der Druckerei der Kreuzzeitung wußte man nicht erſt nach
d 4 Juli daß Herr v Hammerſtein vor den Staatsanwalt
gehore

Diejenigen dunklen Punkte im Leben des edlen Freiherrn
v Hammerſtein mit denen ſich der Staatsanwalt zunächſt zu
beſchäftigen haben wird dürften die Veruntreunng des Pen
ſionsfonds der Kreuzzeitung und die betrügeriſchen Papier
lieferungen ſein Die Veruntreuung des Penſionsfonds könnte
an und für ſich ſowohl als Unterſchlagung anvertrauten Guts
nach 88 246 248 wie auch als Untreue nach S 266 des
Reichsſtrafgeſetzbuches aufgefaßt werden Es liegt alſo wie
der juriftiſche Ausdruck lautet eine Jdealkonkurrenz von Unter
ſchlagung und Untreue vor Für dieſen Fall beſtimmt der
S 73 wenn eine und dieſelbe Handlung mehrere Strafgeſetze
verletzt ſo kommt uunr dasjenige Geſetz zur Anwendung
welches die ſchwerſte Strafe androht Das iſt aber hier der
8 266 Zwar wird auch die Unterſchlagung anvertrauten
Guts mit Gefängniß bis zu fünf Jahren beſtraft woneben
anf Berluſt der bürgerlichen Ehrenrechte erkannt werden kann
Aber der S 266 läßt nicht nur dieſe Strafen ebenfalls zu
ſondern er droht noch außerdem neben der Gefängnißſtrafe
eine Geldſtrafe bis zik 3000 M an wenn die Unkreue be
gangen iſt um ſich oder einem anderen einen Vermögensvortheil
zu verſchaffen Die Papierlieferungen fallen unter den S 263
Denn ſie ſind Betrug Die Strafe iſt dieſelbe noch einmal wie
wegen Untreue alſo Gefängniß bis zu 5 Jahren neben welchem
auf Geldſtrafe bis zu 3000 M ſowie auf Verluſt der
bürgerlichen Ehrenrechte erkannt werden kann Da der Frei
herr v ſo durch mehrere ſelbſtändige Handlungen
mehrere Vergehen begangen hat ſo liegt zugleich eine ſogenannteRealkonkurrenz von Peltien vor wofür er eine Geſammtſtrafe

von bis zu 10 Jahren Gefängniß erhalten kann Die Straf
verfolgung der Delikte erliſcht in fünf Jahren ſie kann aber
durch jede richterliche Handlung unterbrochen werden

Eine Mittheilung der Berl Börſeuztg es ſeien Schritte
eingeleitet worden um die Fortſetzung der Publikationen des

Vorwärts zu verhindern reſpektive fernere Zuſendungen von
Briefen kompromittirenden Jnhalts an den Vorwärts hintan
zuhalten bezeichnet der Vorwärts als eitel Humbug Die
Veröffentlichungen werden fortgeſetzt ſo lange ſie uns an
ebracht erſcheinen und der uns zu dieſem Zwecke zur Ver
ügung ſtehende Vorrath von Originalbriefen reicht noch auf

lange und birgt noch manch Jutereſſantes

Eine Erklärung Stöcker s
Die im Volk veröffentlichte und in unſerem heutigen Leit

artikel bereits berückſichtigte Erklärung Stöcker s lautet

Erklärung
Eben nach Berlin zurückgekehrt finde ich die Preſſe in einer

unbegreiflichen zum Theilkünſtlichhervorgerufenen
und zu ſchlechten Zwecken benutzten Aufregung über einen
Brief den ich im Auguſt 1888 an Frhrn v Hammerſtein ge
richtet haben ſoll Ob derſelbe wortgetreu und vollſtändig ab
gedruckt iſt vermag ich nicht zu ſagen da ich bei ſeinem ganz
vertraulichen Charakter keine Abſchrift davon genommen habe
ich erinnere mich deſſelben nicht aber ich nehme an da
er im Weſentlichen richtig iſt da er der Lage von
damals und meiner Auffaſſung derſelben ent
ſpricht Jmmerhin ſollten anſtändige Beurtheiler in der
Ausnutzung eines ſolchen Briefes zurückhaltender ſein Poli
tiſche Heuchler und Lohnſchreiber thun ſo als hätte ich mit
dem Schreiben dieſes Briefes ein P het Unrecht begangen und
unkundige Leute glauben es wirklich Jch werde ſofort in der

Deutſchen evangeliſchen Kirchenzeitung die Vorgänge die
an die ſogenannte Walderſee Verſammlung knüpfen hiſtoriſ
genau darſtellen und hoffe den Beweis zu liefern daß ich dam
egen unlautere Beſtrebungen mit gutem Rechte für das An

ehen der Krone und das Wohl des Vaterlandes eingetreten
bin Der Konſexvativen Korreſpondenz, die ohne genügende
Kenntniß der Verhältniſſe ein irrthümliches Urtheil abgiebt
erwidere ich daß die konſervative Parteileitung ſo weit man
darunter Herrn v Helldorff und ſeine Freunde verſteht die
damalige Taktik gemißbilligt haben mag daß aber alle
wahrhaft Konſervattven wie das auch nicht anderz
ſein konnte in der Entrüſtung über das illoyale und un
monarchiſtiſche Verhalten der offiziöſen und mittelparteilichen
Preſſe mit mir völlig übereinſtimmen Zu einer

t der Partei iſt es weder in einen noch in der
ſehen Worte Wer Uberaler Edrabſchneider 5

as den Vorwurf gewiſſer er Ehr neich hätte Freiherrn v Hammerſtein in der Angeleg a
ür mich beſtimmten Fonds durch eine unwahre rung
ecken wollen ſo bemerke ich daß ich ſofort als ich imordnetenhauſe von der Sache erfuhr u in derſelben e

brieflich Aufklärung forderte Freiherr v Hammerſtein beſtritt



in ſeiner Ankwort den ihm in Betreff des Fonds gemachten Provinz nach örtlicher Eintheilung anordnen Ferner eragchtete wird Der Vorſchlag gipfelt in dem Dictum Gleiches mit
Vorwurf und zahlte nach wenigen Tagen den Reſt des Fonds es die Handwerkerkonferenz für eine nicht zu rechtfertigende Gleichem zu vergelten Auge um Auge Zahn um Zahn Der
aus ein Theil davon war ſchon Monate vorher ehe der Fall Belaſtung des Handwerkerſtandes wenn man ihm die Tragung Kampf gegen die Sozialdemokratie ſoll vom Gebiete des
Hammerſtein irgendwie in die Oeffentlichkeit kam zur Aus dieſer Koſten zumuthen ſollte es wurde vielmehr beſchloſſen Stagtes und der Geſetzgebung hinweg direkt ins bürger

t zahlung gekommen dieſelben aus öffentlichen Mitteln aufzubringen Die 9 et Vencn den 14 Sept 1895 Konferenzmitglieder konnten ſich nicht der Ueberzeugung ver liche und wirthſchaftliche Leben verpflanzt werden
Adolf Stöcker heben das wenn an Se der Der Gewährsmann der Köln Ztg ſagt u

r und zuma enjen gen der van werks ammer feſt telle man auch Auswei en kann man die er 2 beiZu vorſtehender Erklärung beuterkt der Vorwärts Aus vorbereitende Maßregeln für das Jnslebenrufen der neuen Jn entlaſſen un man ſie e e
dem Ewald Prozeß wiſſen wir ja daß der zweite Luther hin ſiftution treffen müſſe Derfür wurden in dem Geſetzentwurfe gegen die benutzt werden die ſich beſonders als Apoſtel der
und wieder an Gedächtnißſchwäche leidet So iſt es denn be des Herrn Staatsſekretärs br v Bötticher betreffend die Ein Sogialdemotraiie aufſpielen auch wenn es ſonſt tüchtige Arbeiter
greiflich daß er ſich jenes Briefes nicht erinnert Als vor richtüng von Handwerkskammern die geeigneten Unterlagen ge ſind Sind es Arbeiter ſo gebe man ihnen keine Arbeit Sind
ſichtiger Mann beſtreitet er natürlich die Echtheit eines Schrift funden indem dieſe letzteren einen proviforiſchen Charakter es Gewerbetreibende ſo iaſſe man ſie nichts verdienen Die
ſtückes nicht das möglicherweiſe im Facſimile ver bat und m dem Zwecke hauptſächlich errichtet werden ſollen Zeitungen unterſtütze man nicht durch Anzeigen Kurz man
öffentlicht werden könnte Wenn aber der theure deren h es Handwerkes mitzuwirken ſtelle ſich entſchieden auf den Standpunkt des Kampfes
Gottesmann ſich des Briefes den er ſelbſt vor ſieben Jahren t t nſetzung eines Geſellenausſchuſſes bei der Hand Man wendet nun vielleicht ein daß durch ein ſolches Vorgehen
ſchri i le i J imſtande sk am mer wurde unbedingt abgelehnt die Sozialdemokraten doch nicht gebeſſert werden würden Tasgeſchrieben nicht erinnern kann wie iſt er dann imſtande Bezüglich der Ausbild zehrli te die l rater gr rz iſtori zug ung von gebrlingen räumte die iſt auch gar nicht die Abſicht ſie ſind zum großen Theil nichtdie begleitenden Nebenumſtände hiſtoriſch genau gonferenz nur denjenigen Perſonen die Vefugniß dazu ein welche einmal beſſerungsfähig Aber es wird verlangt daß ſie die ge

darzuſtellen Das iſt doch ein Räthſel das wir nicht zu 1 das 24 Lebensjahr vollendet und 2 in dem Handwerk in dem mäßigt denkenden Arbeiter in Ruhe laſ d wenn ſie ihre

4 t v h igt denkenden Arbeiter in Ruhe laſſen und wenn ſie ihrentöſen vermögen Oder weiß der Herr Hofprediger a D die Ausbildung der Lehrlinge erfolgen ſoll oder in einem gleich Wühlereien nicht entſagen wollen oder können ſo müſſen ſie eben
immer ganz genan welcher Thatſachen er ſich zu erinnern hat artigen Fabrikbetriebe eine ordnungsmäßige Lehrzeit zurückgelegt auf die Straße geſetzt werden Mag die Maßregel drakoniſch

ſtanden haben Diejenigen Gewerbetreibenden welche zur Zeit gegen manche Krankheiten helfen nur ſcharfe Mittel
Deutſche Turner in Jtalien des Jnkraſttretens dieſes Geſetzes ein Handwerk bereits fünf Man braucht t die Konf von der prattiſche

Jahre ſelbſtändig betrieben haben behalten das Recht zur Aus e ucht ſich tie Konſequenzen von der praktiſchenEine Anzahl deutſ cher Turner 76 hat einen Ausflug dildung von Lehrlingen in demſelben Dem ſelbſtändigen Be Durchführung einer Theorie wie ſie hier vorgetragen wird
nach Jtalien unternommen und iſt am Sonnabend nach triebe des Handwerks wird die Leitung des Betriebes oder eines nur ein ganz klein wenig klar zu machen um zu begreifen daß
mittag in Rom angekommen Auf dem Bahnhofe wurden BVetriebszweiges in einer Fabrik gleichgeachtet der hier gemachte Vorſchlag geradezu ungeheuerlich iſt ſo un
dieſelben von den Mitgliedern des Römiſchen Turnvereins und Bezüglich der Geſellenprüfung wurde die vorgeſchlagene geheuerlich daß man ſich wundern muß wie die Köln Ztg
von einer Anzahl Mitglieder des Jtalieniſchen Turnerbundes Zuziehung eines Regierungskommiſſars zu jeder Prüfung für dieſem Vorſchlage hat ihre Spalten öſfnen können Die

unnöthig gehalten und demzufolge die Streichung des bezüglichen n Alte lin ſo Frarhtoug Jſehr herzlich empfangen Zum Empfange hatten ſich auch der Paſſus beſchloſſen Wolle man einen Kommiſſar dabei haben Sozialdemokraten ſind unſeres Erachtens nach lange keine
General Henſch und der Senator Todaro auf dem Bahn 55 könne m r e H s e 1uzf Gefahr für den Beſtand des Stagtes aber die Sozialiſtenhofe eingefunden Die Turner in Sektionen zu vier Rotten r r er d ws von un als mr angſt könnte in der That eine ſolche Gefahr werden wenn man
raugirt mit ihrer Fahne an der Spitze marſchirten nach dem verläſſige amtliche Weitthe ln über die den Einfällen derſelben irgend welchen Raum gönnen wollte
vor der Porta Pia gelegenen Palazzo Ferri der zu ihrem und deren Er ebniß erfolgte 8 z sonerenz Mit der praktiſchen Durchführung eines Vorſchlages wie der
Logis beſtimmt iſt Beim Paſſiren der Volturnoſtraße ſtimmten 8 gte obige würde man nur Eines erreichen Man würde dem
ſie ein Turnerlied an Bei ihrer Ankunft am Palazzo Ferri Angrchismus nicht nur den Boden bereiten ſondern ihn zurhielten Himmelen und Hoppe Anſprachen welche die Turner Das Lehrerbeſoldungsgeſetz höchſten Blüthe treiben
mit lebhaften Beifallsrufen Es lebe Jtalien aufnahmen Wie die Mil Pol Korr mittheilt wird erſt jetzt im

Am Sonntag marſchirken die Vertreter der italieniſchen und Kultusminiſterium ein Volksſchullehrer Beſoldungs Verſchiedene Mittheilungen
auswärtigen Turnvereine in einem impoſantem von geſetz ausgearbeitet Wenn es bisher hieß ein im Kulius Schloß Babelsberg dürfte berliner Blättern zufolge in S
General Heuſch geführten Zuge mit wehenden Fahnen nach miniſterium ausgearbeiteter Entwurf ruhe im Finanzminiſterium ſpäteren Jahren für die gute Jahreszeit als Reſidenz des Kron
dem Pantheon wo am Grabe Viktor Emanuel s ein ſo ſei dieſe Meldun unrichtig geweſen da es ſich nur um Prinzen in Ausſicht genommen ſein wenn derſelbe nach ſeiner S
Kranz niedergelegt wurde Von dort zogen die Vereine nach die zunächſt vom tagtsminiſterium gutzuheißenden Grund Konfirmation eine eigene Hofhaltung bekommen haben wird
dem Vereinsplatze der Radfahrer und hier wurde der dritte züge zu einem Entwurf handelte Wie aus Stettin gemeldet wird verlautet dort in hohen

nationale r in Anweſenheit einer großen e e R du ersMenſchenmenge eröffnet as Publikum begrüßte den Zug Franz Joſef der Gedanke erörtet worden im nächſten Jahreger Prihen neten iſt ehe Das Geſetz gegen den unlauteren Wettbewerb eine gemeinſame Waffenübung deutſcher und öſter

ür reichiſcher Truppen abzuhalten 2 SBeifall Die Stadt zeigt reichen Flaggenſchmuck in den Unter denjenigen Geſetzentwürfen welche dem Reichstage reSuhen heriſche uberate S iſt nach ſeinem nächſten Zuſammentritt zuerſt zugehen Neue Marine forderungen werden von der Nordoſt e

herrlich werden dürfte ſich auch der Entwurf zur Bekämpfung des ſeeZta aus angeblich zuverläſſiger Quelle ſignaliſirt Dasunlauteren Wettbewerbs befinden Die Vorarbeiten an dem nd er i de Zorn es Kt P
unumgänglich nothwendig die den Anforderungen moderner KriegsVon der Handwerks Konferenz re ſoweit gediehen daß der Bundesrath bald nach technik nicht mehr entſprechenden alten Panzer baldmöglichſt durch

Veber die Handwerkerkonferenz die vom 29 bis zum 31 Juli er Wie eraufnahme ſeiner Sitzungen ſich mit der Vorlage neue Fahrzeuge zu erſetzen Das Reichsſchatzamt werde den Bau
hier ſtattfand ſind amtliche Berichte noch immer nicht er wird befaſſen können d e h n ren er nd Wer

abe man ſich nach eingehender Verhandlung m em Reichsſchienen Auf techniſchem Gebiete kann dieſe Verzögerun Agrariſches aus Nordamerika marineamt entſchloſſen u den Etat für das Jahr 1896/97 die

der ſeit einigen Jahren herkömmliche Gegenſatz der Wind wer der n e der Vereinigten Staaten von Wiben wig lereien ver ehe ded tzer Kdnig
richtung in den oberen Regionen auch in dieſem Falle wieder ne ug u t e armers Alignoe ſamuielt h Der Kobl Ztg zufolge iſt Herr von Stumm als er
ſich bemerkbar macht Unterdeſſen machen ſich die Jnnungs be i t nterſchriften für eine Petition an den Kongreß ſich zur Verbüßung ſeiner Feſtungsſtrafe in Ehrenbreitſtein e
vertreter dieſe Unentſchiedenheit zu nutze und bearbeiten die e che J mehr und nicht weniger verlangt als daß für das meldete ſofort benachrichtigt worden daß der Kaiſer ihn zu einer
öffentliche Meinung in ihrem Sinne Vor einigen Wochen r ebiet der Union der elektriſche Straßenbahn eintägigen Feſtungshaft begnadigt habe Sein Karteüträger
wurde von den Jnnungsausſchüſfen der Inhalt der von der etrieb im wohlverſtandenen Jntereſſe der amerikaniſchen Herr Vopeltus hat die über ihn verhängte 5tägige Feſtungs

5 in einer Landwirthſchaft unterſagt werde Die Be ründung dieſes haft abbüßen müſſenRegierung der Konferenz vorgelegten Geſetzentwürfe in einer an g Lnicht immer unangreifbaren Form veröffentlicht Jetzt wird Verlangens bewegt ſich in dem durch die Auseinanderſetzungen Jn dem Kommando der kaiſerlichen Schutztruppe in
von dieſer Seite wieder etwas über den Verlauf der Be des Deutſchen Bundes der Landwirthe hinlänglich bekannten Oſtafrika ſoll ein Wechſel ſtattfinden Der Militär Pol Korr

cht Gleiſe Köſtlich iſt die Verſicherung Der amerikaniſche Bund zufolge iſt als Nachfolger des Oberſtlieutenants von Trotha einrathungen der Konferenz bekannt gegeben Es lohnt ſich nicht der Landwirt t nicht it von Kongr Offizier in Ausſicht genommen von deſſen Verwendung im Kolo
dieſe Veröffentlichung vollſtändig abzudrucken da keine Gewiß daß i V be h mit v r ungreß zu verlangen nialdienſt ſchon einmal vor einigen Jahren geſprochen wurde
heit gegeben iſt daß ſie objektiv gehalten ſind Soweit man e nd Velen ſten Keſgehntt werde ar d ſo J S vweſtafrits niſchen Scharssblet i vom Lerdes
aber daraus erſehen kann haben die Jnnungen auch auf der äuſch 3 n z r nns d ränkt werde aber un ſo aupimann Major Veutweln eine Verordnung betreffend die
Lonferenz nichts anderes gethan als ihre längſt bekannten pf r di ten er darauf dringen daß der alte ſolide Geſteuerung des Hauſirhandels erlaſſen worden
Forderungen an den Mann zu bringen Wir entnehmen dem i tet pieperhergeſte t d n e Fache Zur Affäre Stokes will die belgiſche Zeitung Etoile
jetzt in den berliner Blättern veröffentlichten Berichte un habe berechnet daß bereits 275,000 Pferde durch Helge wiſſen die Regierung des Unabhängigen Kongoſigates

t e e en e haire zu berufen damit derſelbe vollſtändige AuBe Beginn der Berathungen ließen die Regie rungsver ſie nicht von den Straßenbahnen verdrängt wären täglich un über die Vorgänge die ihn bewogen hätten Siokes vor das
d a r ZJolder ung es ger geſähr 125000 Buſhels Mais oder Hafer ſreſſen würden t Dae Kriegegerthi zu ſtellen welches gegen dieſen die Todesſtrafe ver

n r e t ggieg Wege De en er n Watt von Dar es Salagaam Soliman binpt e 9 4 2 2d n en d Parpalten nd ſtellten aubeim prinzipiell hier di s r ancher kaum Hervorzubeben Naſfr iſt der Kronenorden vierter Klaſſe verliehen worden
Erörterung dieſer Frage zu unterlaſſen da ein fruchtbares welcher Preisdruck durch dieſe nicht zum Verbrauch gelangendenErgebniß davon doch nicht zu erwarten ſei Jnfolgedeſſen wurde Bee auf de ne 3 Denen des Sangen Durch gerichtliches Urtheil iſt ein Druckfehler feſt
5andwerksſeitlg dieſem Standpunkte unter der ausdrücklichen Landes herbeigeführt wird Es iſt ſomit nicht nur die Pferde geſtellt worden Jm Eingang des Vorfluth Geſetzes vom
Verwahrung Rechnung getragen daß mit dieſer Abſtandnal P 15 November 1811 heißt es Die Nachtheile welche durch dasbrung Rechnung getrag ß ſo zucht die unmittelbar leidet ſondern die geſammte Landwirth Anſtauen des Waſſers bei den Meühlen und das zeitige Ver
von der Diskuſſion noch nicht der Verzicht auf die ndes e t an r ſe e ſchaft Und wenn die Landwirthſchaft leidet leidet bekanntlich fahren bei Anordnung der Vorflüth für die Landſchaft ent
vielmehr unverändert aufrecht erhalten werde alles Das tritt in dieſem Falle beſonders deutlich hervor ſtehen veranlaſſen Uns folgende nähere Beſtimmungen darnber

Die neuen Vorſchläge des Freiherrn v Berlepſch ſollten vor Das Futter für die Pferde der Straßenbahnen wird durch die zu erilaſſen Erſt jetzt iſt durch ein Urtheil des Ober Verwal
allem durchberathen werden und da man die Behandlung der Eiſenbahnen zum Theil aus weiter Ferne herbeigeſchafft Um tungsgerichts vom 4 Febr d J entſchieden worden daß es ſtatt

r nicht e er en v bget 77 jene ausgeſallenen 45 Millionen Buſhels heranzufahren mußten Landſchaft Landwirthſchaft heißen muß u der ſieh
deutſchen Jnnungsverbände ſeien als ein ſelbſtändiges viertes ingefä i über grö Br ta berichtet nachſtehenden Fall der ſi hElement in der Sruihhaten des Handwerks anzuerkennen und d D n baren undmüne r an r el n er u n n s
demgemäß neben den Jnnungen, Jnnungsausſchüſſen und Der geringere Strecken transportirt werden Man vergegen wer t ben ſoll Jn derſelben Kompagnie machten
Handweriskammern, in die Grundzüge einzufügen Mit wärtige ſich ferner wie viel menſchliche Arbeitskräfte erforder s r re We achte Ken

Bedauern vermißte man unter den fakultativen Aufgaben der lich ſind um die Pferde aufzuziehen das Futter zu produziren ber eine en Lande tih der andere ein Kann Beide er
nungen in den Grundzügen zwei Befugniſſe welche die auf der Eiſenbahn zu verfrachten zu lagern uſw Schließlich hielten bei der Entlaſſung das gleiche Führungsatteſt der Land S

heutige Geverbeordnung den n 3 verſtattet nämlich a für liefern die amerikaniſchen Agrarier durch einen Hinweis auf wirth wurde zum Vicewachtmeiſter befördert der Kaufmann aber

t r rer Dre den Beweis ihrer Beſcheldenheit Die amerikaniſchen obwohl er werden r 7 r r S
J V ä afürd zur Förderung des Gewerbebetriebes der Jnnungsmitglieder veangten Liſt rer See der er dittmeiſter ſei zwar mit ſeinen egemeinſchaftliche Geſchäftsbetriebe Bezug von Rohmaterialien ver wie ſie in anderen Ländern zum Schutze der Land riedei bedaure aber ihn nicht befördern zu e

einzurichten Die Konferenz beſchloß daß dieſe Aufgaben auch wirthſchaft r Anſtand getragen würden Wird doch z B ar erf er ig Kanimenn ſei dasſelbe habe der Rittmeiſter S
in Zukunft den Jnnungen erhalten bleiben müßten in Deutſchland fährt die Begründung deren Wortlaut dem Nichibeförderten durch den beförderten Kameraden von der

Sodann glaubten die Vertreter des Handwerks die Zuſtändig die Nation mittheilt fort ſogar ein bloßer Nebenzweig der Landwiribhſchaft mittheilen laſſen Man darf erwarten daß
keit der Geſellenausſchüſſe über die heutigen ihnen durch Landwirthſchaft die Spiritusbrennerei mit jährlich 10 Millionen hierüber eine Aufklärung erfolgt
die R G O geſteckten Grenzen hinaus nicht erweitern zu ſollen Dollars aus allgemeinen Mitteln ſubventionirt Und daneben Das Fürſtenthum Reuß ä L macht abermals von ſich reden

Die Koſten der J,nnung einſchließlich derjen gen des iſt das tägliche Brot durch die für Deutſchland ſo ſegensreichen In dem Fürſtenthum war nämlich von höchſter Stelle aus
Geſellenausſchuſſes beſchloß man im Sinne der Grundzüge Getreidezöll ind in Drittel des natürlichen Prei e Feier des Sedanfeſtes nicht gewünſcht worden jadurch die Jnnungsmitglieder in der Weiſe aufbringen zu laſen net J rolle um mindeſtens ein ttel des natürlichen Pretſes le hul d
daß die Beiträge entſprechend der größeren oder gerin hen Hbhe künſtlich vertheuert eine Laſt die jährlich mehr als 50 Millionen man hatte ſogar pe et en be WWutered laß
des Ertrages aus dem einzelnen VBelriede Gewerbeſteuer ab Dollars ausmacht und ſelbſt von den Allerärmſten getragen Jrſte r tn re er t der Militärverein
auſ werden außerdem aber hielt man es für nothwendig den werden muß Nichtsdeſtoweniger zahlt das deutſche Volk m Sedanffeſte einen Kirchgang mit Muſik geplant und davoneſchluß des 1894er deutſchen Jnnungs und allgemeinen d geduldig alles was der Bevölkerung zugemuthet wird in der die zuſtändige Behörde unterrichtet einen Beſcheio aber nicht

werkertages n Berlin hier zur bringen nach welchem richtigen Erkenntniß daß kein Opfer zu groß ſein kann erhalten Als nun der Verein zum Kirchgang antrat erſchien

e e earbeiten beſchäftigten handwerksmäßig vorgebildeten Geſellen für e Aufzählung der Opfer e che das a 3 v d ne Uingendem Spiele zur Kirche marſchirte obgleich der
die von der Trennung getroffenen Wohlfahrtseinrichtungen der deutſchen Landwirthſchaft bringt entſpricht durchaus der darm drohte daß die Betheiligten eine ſchwere Gefängniß
Prozentaaliter Beiträge an diejenige Jnnung zu zahlen haben Wahrheit Leider können ſich aber unſere deutſchen Landwirthe e e La n b ries eJebruche treffen würde Man
eren Gewerbe dieſe Geſellen angehören Man erachtete es all noch nicht dazu entſchließen dieſe Wahrheit ebenſo wie ihre n ſehr geſpannt darauf was der Kirchgang für Folgen

ſeitig als eine ungerechtfertigte Bevo ugung der Fro erie amerikaniſchen Genoſſen zu erkennen und anzuerkennen haben wird

indem beiſpielsweiſe große Brauereien zahlreiche öttcher d B L inKupferſchmiede Geſellen uſw beſchäftigten welche von den 9 Im Weſen der net axe e ſde i gen bevornnungsmeiſtern fachlich ausgebildet ſelen ohne daß ſolche et c en derroßbetriebe zu Aufwendungen der Jnnungen für Arbeitsnach Nachdem jetzt das aus den bekannten Urſachen in letzter
weiſe uſw herangezogen werden Zeit vielfach aufgeinnchie Verlangen nach einem neuen Aus Tare um 25 Proz eintreun tag ein ſozialdemokratiſcher

e
gler einiger ſt if det jetzt ein Beobachter der vomeinigermaßen verſtummt iſt ſendet jetzt Aer ſtatt der hinſichtlich des Agrarprogramms folgendenbeimgegeben Zur Verkretung der Intereſſen des Handwerks in Arbeiterkreifen groß geworden, ein Sohn eines Arbeilers de eſet geſtellten Antrag annahm

werden Handwerkskammern errichtet und äür die größerSee ne in jeder et e Wie Ketten der Köln Ztg einen Vorſchlag zur Bekämpfung der Sozial Den breslauer Parteitag zu erſuchen 1 einen prinsipielen
kann jedoch die Errichtung mehrerer Handwerkskammern für eine demekratie den man wohl überall mit Erſtannen vernehmen Gegner des Agrarprogramms zum Korreſerenten bei den
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Verhandlungen zu keſtellen 2 Das Agrarprogramm abznu
lehnen 3 Die Thätigkeit der Agrarkommiſſion für erledigt
zu erklären 4 Die Reichstagsfraktion im Jntereſſe der
Landagitation zu beauftragen die Anträge des frankfurter
Parteitages Forderung der vollen Verantwortlichkeit der
Beamten Aufhebung der Beſtimmungen welche
Schankgewerbe und öffentliche Luſtbarkelten ein

ſchränken x der gegenländliche Arbeiter und das Geſinde zu wiederholen
Die ſtädtiſchen Behörden von Sprottau haben einſtimmig

beſchloſſen den Profeſſor Hänel in Kiel wegen ſeiner hervorragenden Verdienſte um die Errichtung des dortiggen Laube Denk
mals zum Ehrenbürger von Sprottau zu ernennen

Ueber das Teſtament Friedrich Engels der wie wirbereits berichteten ca 550 o M hinterlaſſen hat werden jetzt

die folgenden intereſſanten Einzelheiten bekannt Nach Ausſetzung
von je 5000 M für die beiden Teſtamentsvollſtrecker und von
60,000 M für eine Nichte wird Frau Eleanor Aveling eine
Tochter von Karl Marx mit den litterariſchen Manuſkripten und
den Briefen die von letzterem herrühren bedacht Auguſt Bebel
und Paul Singer erhalten die Bücher und die Urheberrechte des
Verſtorbenen ſowie die Verwaltung eines Fonds von 20,000
der zur Förderung der Reichstagskandidaturen ſolcher Perſonen
dienen ſoll die ſie nach völlig freiem Ermeſſen für geeignet
halten Bebel und Bernſtein werden zu Eigenthümern derManuſkripte des Erblaſſers eingeſetzt Dis übrige Vermögen
wird getheilt und zwar zu für Frau Lafargue aus Paris
eine andere Tochter Marx zu für Frau Aveling und für
Luiſe Kantsky

Eine in Chemnitz abgehaltene ſozialdemokratiſche
Volks v erſammlung beſchäftigte ſich mit der Angelegenheit
des Reichstagsabgeordneten Seifert Zwickau Seifert erklärte
er habe die Läden des Kon ſumvereins in Schedewitz nicht
des Sedanfeſtes ſondern des im Belvedere ſtattſindenden

Schießens wegen ſchließen laſſen und erkannte an einen taktiſchen
Fehler begangen aber nicht gegen das Prinzip verſtoßen zu
haben Ein Antrag Seifert möge von der Kandidatur im
zweiten Chemnitzer Wahlkreiſe zurücktreten wurde abgelehnt da
gegen eine Reſolution angenommen welche beſagt Seiferl s Ver
halten am Sedantage ſei ein taktiſcher Fehler geweſen der eine
Rüge verdiene

Breslau 14 Sep Der Schleſ Ztg zufolge erfolgt am15 Okt d J die Eröffnung der Schiſſehr folgt der
kanaliſirten oberen Oder

Ka lsruhe 14 Sept Wie die Karlsr Ztg meldet findendie Wahlmännerwahlen zum baviſche am
11 Oktober ſtatt

ev
Ausland

Oeſterreich Rugarn Die Miniſter Liſte welche Graf
adeni am Sonnabend dem Kaiſer vorgelegt hat lautet

angeblich folgendermaßen Badeni übernimmt außer dem
Präſidium auch das Portefeuille des Jnnern Finanzminiſter
wird Bilinski gegenwärtig Präſident der Staatsbahnen
Jnſtiz Graf Gleiſpach Unterricht Baron Gautſch rieg
Baron Welſersheimb Handel Sektionschef Baron
Glanz ein junger Mann welcher ſich bei Abſchluß der
Handelsverträge hervorgethan hat Man verſichert auch daß
ein tſchechiſcher Miniſter ernannt würde wahrſcheinlich werde
die Wahl auf den Prager Profeſſor Randa fallen Die
Liberalen ſind von dieſer Liſte wenig befriedigt va nur
Gleiſpach als liberal gilt Der Poſten des galiziſchenMiniſters bleibt vorläufig unbeſetzt da ja ohnehin die deten

wichtigſten Neſſorts in den Händen der Polen ſind Anderer
ſeits erfährt die Pol Korr, daß Graf Badeni welcher
die Verhandlungen mit verſchiedenen Perſönlichkeiten über deren
Eintritt in das neue Kabinet fortſetzt Montag abend nach
Lemberg zurückkehrt und in ungefähr 14 Tagen wieder
in Wien eintreffen wird Die Konſtitnirung des neuen
e könne alſo nicht vor Ende dieſes Monats erwartet

werden

Jtalien Die Feſtperiode der Feier des 20 September
wurde Sonnabend auf dem Kapitol durch eine feſtliche Ver
einigung eröffnet welcher der Unterſtagtsſekretär im Miniſterium
des Jnnern Galli als Vertreter des Miniſterpräſidenten
Crispi und viele Notabilitäten der Stadt beiwohnten Die
Ciſenbahnzüge führen zahlreiche italieniſche und ausländiſche
Deputationen herbei

Was die weiteren Feſtlichkeiten ſelbſt anbetrifft ſo ſei er
wähnt daß ſchon am 17 d M der König und die Königin
in Rom eintreffen werden am folgenden Tage auch alle
Prinzen und Prinzeſſinnen des Hauſes Savoyen mit Aus
nahme der Prinzeß Klotilde der Wittwe von Jerome Napoleon
Der König wird den Quirinal gufs Prächtigſte illuminiren
laſſen und der n der drei Monumente beiwohnen
die zu Ehren Garibaldi s Cavour s und der am 20 Sept an
der Porta Pia gefallenen Soldaten errichtet worden ſind Nicht
weniger als 347 Komponiſten haben ſich an der Konkurrenz
betheiligt welche die Stadt für die Hymne ausgeſchrieben hat
die am 20 September von 500 Sängern mit großer Orcheſter
begleitung zum Vortrag gebracht werden ſoll die drei beſten
wurden prämiirt aber nur die beſte wird zur Aufführung
kommen Die Bürgermeiſter Jtaliens welche der Einladung
ihres römiſchen Kollegen gefolgt ſind werden einem großen
Vanket beiwohnen das auf dem Kapitol im ſogenannten

Senatorenſaal ſtattfindet auch alle 21 Univerſitäten des
Landes und viele andere höhere Lehranſtalten werden bei der
Nationalfeier vertreten ſein Ein ganz beſonderes Intereſſe
dürfte das große Schützeufeſt erregen an welchem alle Schützen
Geſellſchaften Italiens theilnehmen werden

i Frankreich Der Präſident Faure hat ſeinen Aufenthalt
n Havre beendet und ſich nach Fontgineblegu begeben Wie
ans Vittel gemeldet wird hat der Kriegsminiſter General
Zurlinden dort am Sonntag ein Diner gegeben welchem
auch die an den franzöſiſchen Manövern theilnehmenden fremden
S ſiziere beiwohnten General Zurlinden gedachte in einem
Drinkſpruch auf den General Souſſier des Erfolges der Ma
növer und der Fortſchritte der Armee ſandte auch Wünſche
nach Madagaskar General Sauſſier ſprach ſeinen Dank aus
Und begrüßte die fremden Offiziere

Schweiz Dem Bnndesrathe ſind nunmehr die Geſetz
giwürfe über die Einführung der Unfall ne
geſitenverſicheru ung ſammt den Motivenberichten zu
geſtellt worden Der Bundesrath wird dieſelben nach an
m archberalhung in der Dezembertagung der Bundesverſamim

ig vorlegen
EiFauien Eine amtliche Depeſche aus Manillag meldet
Su ans Eingeborenen beſtehende Truppenabtheilung auf den
Ginuſeln hat ſich empört und ihren Befehlshaber getödtet

ch Blanco begiebt ſich an Ort und Stelle Dase Spanien gerade noch zu der Rebellion auf Cubag
raf rbien Aus Belgrad wird gemeldet Auf dem libe
iel Farteitage iſt Riſtitſch wieder zum Parteicheſ

r worden Umlanfende Gerüchte ſprechen von einer

unter der Aegide Riſtitſch s was dem fortſchrittlichengefährlich werden könnte fortſchrittlichen Kabinet

Rußland Ein kaiſerlicher Ukas betreffend die Gründun
des Küratoriums für Arbeiterhäuſer im Reiche wird ver
öffentlicht Die Kaiſerin Alexandra Feodorownag nahm das
Kuratorium unter ihre unmittelbare Protektion

Wie die Turkeſtanſkija Wiedomoſti melden errichtet Ruß
land ein Konſulat in Turfan im chineſiſchen Oſt Turkeſtan

um Konſul iſt Feodorow ernannt welcher ſich demnächſt mit
einer halben Sotnie Koſaken als Eskorte dorthin begiebt

Bulgarien Fürſt Ferdinand ſitzt noch immer in Euxi
nograd er hört dem Rauſchen der Wellen des Schwarzen
Meeres zu Und doch könnte es ihn ein wenig benuruhigen
daß auf einmal ein neuer Kronprätendent auftaucht
von dem bisher nicht eſprochen wurde der aber bei auf
ruſſiſche rechnen könnte Mit ihm knüpft die alte bul
gariſche Geſchichte direkt an die Neuzeit an denn der Bewerber
iſt ein Abkömmling des alten Zarengeſchlechtes der
Schiſchmaniden Wie der Köln Ztg aus Sofia mitgetheilt
wird wurde dieſe Thatſache aus vergilbten Papieren von einer
hiſtoriſchen Geſellſchaft in Rußland feſtgeſtellt der Thron
bewerber iſt General in der ruſſiſchen Armee Ob
man es mit einer Fälſchung zu thun hat iſt nicht bekannt
möglich iſt immerhin daß der Sohn Jvan Straſchimirs
des letzten in Widdin reſidirenden Kaiſers der Bulgaren
Nachkommen in der Walgchei gehabt hat von denen dieſer
General abſtammt Die Schriftſtücke wurden im vorigen
Jahre dem Prinzen Ferdinand zum Kaufe angeboten man
wurde über den Preis nicht einig und außerdem hielt ſich der
Prinz ſelbſt wenn er die Schriftſtücke vernichtet hätte nicht
vor einer dennoch erfolgenden Veröffentlichung ſicher Darauf
erhielt Stambuloff einen Brief aus Wien der ihn von
dem Vorhandenſein der Papiere und von der Ablehnung
Stoiloff s ſie zu kaufen in Kenntniß ſetzte und ihm ſelbſt ein
Angebot machte Stambuloff entſandte einen Vertrauten nach
RNußland der ihm nach einiger Zeit meldete daß der General
ein ehrenwerlher Mann ſei und feſt an die Echtheit der in
ſeiner Familie überlieferten Papiere glaube Nun hatte
Stambuloff Luſt ſo wird aus Sofig geſchrieben
die Papiere zu kaufen aber nur um ſie dem
Fürſten zu übergeben denn trotz aller Unbill die er
erfahren hielt Stambuloff an ſeiner Treue für den
Thron feſt den er geſchaffen hatte Wenn er ſchließlich die
Papiere nicht ankaufte ſo geſchah es weil einige engere
Freunde ihm abriethen Sie glaubten nicht an die Echtheit
und für den Fall daß die Kunde von Unterhandlungen
Stambuloff s bekannt werden ſollte fürchteten ſie die Anklage
gegen Stambuloff daß er verſucht habe den Abkömmling der

bevorſtehenden Fuſion der Radikalen und Libe ralen Kamcele in Nndolſtadt Jn Rudolſtadt war kürzlich eimwandernde Menogerie eingekehrt Der für Rudolſtadt in
Beſuch gab der Nudolſtädter Zeitung Veranlaſſung zu folgendem

cherze Eine überaus ſeltene Erſcheinung ſetzte heute die
Bürger Rudolſtadts in begründete Aufregung Eine Kameel
familie war zu ſeben wirkliche echte Kameele Zu unſerer
Beruhigung hören wir daß die edlen Thiere uns noch heute
verlaſſen werden Es wäre uns unerträglich auch nur ein
Kameel in Rudolſtadts Mauern zu wiſſen Die Affen die die
e t Gegieiteten r per auf de man ſich

augem daran gewöhnt hat mitunter einen Afferſelbſt mit nach Hauſe zu ſagen hnt b lffen
Räthſelhafter Mord Jn Lemberg erregt ein räthſelhaftes Vorkommniß großes Aufſehen Ein Solt t des 24 Jn

fanterie Regiments fuhr mittels einer Droſchke außerhalb der
Stadt verließ dort auf einem einſamen Platze angekommen das
Gefährt ſtürzte ſich auf den Kutſcher und ermordete ihn
Der Mörder iſt verſchwunden das Motiv der That iſt voll
ſtändig unbekannt

Fraucnbewegung in Judien Pandita Surendrabala
Devi eine Jndierin macht augenblicklich eine Rundreiſe durch
alle Städte Jndiens um durch öffentliche Reden die Hindus
zu bewegen ihren Töchtern eine beſſere Erziehung zu geben
Sie hat ſtets ein großes Auditorinm vor ſich und die Anſicht
daß Jndien niemals in die Reihe der Kulturſtaaten einrücken
wird ehe ſeine Frauen nicht unterrichtet werden gewinnt durch
ihre energiſche Agitation immer mehr Anhänger

Eine wechſelfälſcheunde Baronin Am 10 September wurde
in London eine Dame aus beſter Geſellſchaft zu einem Jahr
Zuchthaus mit ſchwerer Arbeit verurtheilt Die Miſſethäterin
iſt eine Lady Gunning die 53zährige Wittwe des Barons
Gunning der wie ihr Vater Geiſtlicher war Sie hatte ſeit
1892 gewerbsmäßig Wechſelfälſchung getrieben wobei ſie ſich be
ſonders des Namens ihres hochbetagten Vaters bediente Sie hatte
weiter in Kenſington einen Klub gegründet in dem junge Damen
wohnen konnten und hat von dieſen eine ganze Reihe veranlaßt
als Partuers ſich an ihrem Unternehmen zu betheiligen Für
gutes Geld gab ſie ihnen dann werthloſe gefälſchte Aktien und
verſchaffte ſich dadurch 172,000 wovon ſie nur 16,460 M
legitim verausgabte Der Reſt ſcheint auf Rennplätzen geblieben
zu ſein Verſchiedene ihrer Opfer haben ihren letzten Pfennig
eingebüßt

Ballon Unglück Aus Hal Brabant wird gemeldet Der
Luftſchiffer Toulet unternahm mit zwei anderen Perſonen
einen Auſſtieg Jn der Luft verbrannte oder zerriß derBallon die Inſaſſen ſtürzten herab und wurden voll
ſtändig zerſchmettert

Muttermord Unter dem Verdacht die eigene Mutter ver
giftet zu haben iſt in New York die erſt 20 Jahre zählende
Frau Mary Mice Flemming verhaftet worden Als Mo ip
zur That wird Habſucht angenommen der Tochter habe es zu
lange gedauert bis ſie ihre Mutter beerben und deren Vermögen
im Betrage von 200,000 Dollars einſtreichen konnte Die Mutter
der Flemming Frau Bliß iſt nach dem Genuß einer ver
gifteten Torte geſtorben die ihr von ihrer Tochter zugeſandtalten Zaren gegen den Gründer einer neuen Dyngſtie bul

ariſcher Zaren auszuſpielen Was inzwiſchen mit den
Papieren geſchehen iſt unbekannt doch wird die Ver
öffentlichung in einer ruſſiſchen Zeitſchrift in Kürze in Aus
ſicht geſtellt

Kuba Die Aufſtändiſchen haben in der Provinz Santa
Clara innerhalb der wenigen Tage eine ganze Reihe von
Brücken und Eiſenbahnen mittels Dyngmit zerſtört Ein
hervorragender Führer des Aufſtandes iſt ein Deutſcher der
General Charles Rohloff der in Königsberg geboren wurde
Er ging wie der Gr Geſ mittheilt im Alter von 17 Jahren
nach Amerika und trat nach zwei Jahren in amerikaniſche
Militärdienſte nahm jedoch bald feinen Abſchied und ging zuerſt
nach St Louis ſpäter nach Kuba wo er in Habanag Theil
haber eines Cigarrengeſchäftes war Nach Niederdrückung des
im Jahre 1868 ausgebrochenen Aufſtandes ging er wieder nachdem amerikaniſchen Feſtlande wo er ſich bis zum Ausbruch

des jetzigen Aufſtandes aufgehalten hat

Ceutral Afrikag Nach einer Meldung des Renuter ſchen
Buregus aus Braß vom 13 September ſind ſämmtliche
Franzoſen welche ſich in Jolg am Bennöfluſſe nieder
gelaſſen hatten auf Befehl des Sultans von Sokoto aus
gewieſen und von der Niger Regierung nach Porto Novo
gebracht worden Die Franzoſen haben jedoch noch die Stellung
in Ghajebo am Oſtufer des Niger Fluſſes inne Der Einfluß
des Abenteurers Rabah welcher thatſächlich Sultan von
We iſt erſtreckt ſich auf das Gebiet im Südweſten von

ukg

Bermiſchtes
Piſtolendnell Am Freitag hat im Grunewald bei Berlin

ein Piſtolenduell mit blutigem Ausgang zwiſchen dem Jn
enieur G aus Lichterfelde und dem Kaufmann K aus Berlin
tattgefunden Beim n erhielt K einen Schuß

durch den linken Arm Nachdem der beim Duell anweſende
Dr L dem Verwundeten einen Nothverband angelegt fuhren die
Duellanten nach Hauſe Der Schuß hatte die Forſtbeamten und
einen Fußgendarm alarmirt die ſich an die Verfolgung der
Dunellanten machten dieſelben aber nicht mehr einholten Die

en zu dem Duell war eine Dame Als G vor
einigen Tagen mit dem ihm bis dahin befreundeten K in einem
Weinreſtaurant Unter den Linden zuſammentraf o hrfeigte
er denſelben wegen Beleidigung ſeiner Begleiterin welcher
Reſerveoffizler iſt forderte hierauf ſeinen Gegner Die Verwun
dung des K iſt eine erhebliche es ſteht zu befürchten daß der
verletzte Arm ſteif bleibt

Merkwürdige Verwundung Jhre merkwurdigegleich
zeitige Verwundung im franzöſiſchen Kriege durch ein und
daſſelbe feindliche Geſchoß haben bisher alljährlich zwei
Veteranen ein Kaufmann Schleiſing aus Liegnitz und ein
Stellenbeſitzer in GroßKrichen bei Lüben gefeiert Die beiden
Genannten gingen in der Schlacht bei Wörth als Jnfanteriſten
neben einander gegen den Feind vor als ein franzöſiſches Artillerie
geſchoß zwiſchen ihnen hindurchführ und beiden je einen Arm
wegriß dem einen den rechten dem andern den linken Arm
Doch wurden beide Schwerverwundete nach langem Kranken
lager wieder Kbpelt und haben nun ſeitdem in jedem Jahre den
denkwürdigen Tag durch eine Zuſammenkunft und kleine Feier
begangen Jn dieſem Jahre jedoch haben ſie ihre Erinnerungs
er mit dem allgemeinen Sedanfeſt verbunden und in Lüben

n ganz beſonderer Weiſe unter Kameraden gehalten

Eine feuchte Geſellſchaft Die Polizeiverwaltung in
Beuthen macht nicht weniger als 78 Perſonen bekannt
welche als Trunkenbolde erklärt werden und deshalb von
keinem Gaſt oder Schankwirth mehr Getränke erhalten dürfen
Bezeichnend iſt dabei noch beſonders da ſich unter den
78 Perſonen die in Beuthen ausgiebig dem Alkoholgennß
huldigen auch 27 Angehörige des ſchöneren Geſchlechts und
unter dieſen wiederum 14 Fräuleins befinden

Liebesdramga Jn Danzig wurde die in der Wallgaſſewohnende Gaſtwirthin Wittwe Hrw anin welche ſeit längerer

Zeit mit dem verheiratheten Waffenmeiſter Arndt ein Liebes
verhältniß unterhielt in deſſen Werkſtatt von ihrem Geliebken
erſchoſſen Arndt tödtete ſich hierauf ſelbſt

worden war

Haudel Gowerbe und Verkehr
Dem Aufsichtsrathe der Cröllwitzer Aktien Papier

fabrik wurde in einer am Sonnabend abgehaltenen Sitzung der
recht befriedigende Abschluss für das am 30 Juni beendete Be
triebsjahr 1894/95 vorgelegt Von dem erzielten Gewinne im
Betrage von 327,885 M sollen vorbebaltlich der Genehmigung
der am 19 Okt stattfindenden Hauptversammlung 99,010 M z
Abschreibungen verwendet 33,357 M dem Aufsichtsrathe dem
Vorstande und den Beamten als Tantieme gewäbrt 55,000 M in
den Delcredere und Dispositionsfonds geltegt 135,090 M als
10 Proz Dividende 1893 94 4 Proz vertheilt und der Rest
von 5517 M vorgetragen werden Nach Mittheilung des Vor
standes sind auch für das laufende Geschäftsjahr das 25 seit
Errichtung der Aktiengesellschaft die Aussichten bis jetzt recht
günstig

Königs und Laurabütte In der Sitzung des Auf
sichtsraths am 14 d legte die Direktion den Abschluss für
1894/85 vor Der Rohbgewinn beziffert sich auf 2,962,707 I
nach Abzug aller Geschäftsunkosten und der Obligationszinsen
sowie der Kosten welche durch die Konvertirung der 4 prozent
und die Emission der neuen 3 I prozentigen Obligationen Anleihe
er wachsen sind Nach Absetzung einer Abschreibung von den
Anlagewerthen in Höhe von 1,750,000 M und der statuten
mässigen Tantièmen bleibt ein disponibler Reingewinn von
1,114,874 AI Der Aufsichtsrath wird der Hauptversammlung
eine Dividende von 4 Proz vorschlagen Die Produktion an
Steinkohlen und Roheisen ist bei gleichmässigem Absatz um 3
resp 5 Proz gegen das Vorjahr gestiegen während die Walz
eisenfabrikation nahezu auf der Höhe des Vorjabres verharrte
Die Verwerthung der steinkohlenproduktion erfolgte zu den
Preisen des Vorjahres Der Absatz an Walzwaaren litt unter
Mangel an Konsum im Imlande und unter ungünstigen Tarif
verbältnissen auf den Eisenbahnen Infolgedessen musste der
Export eine erhebliche Ausdehnung erfahren besonders nach
Russland Dabei sank die Verwerthung der schlesischen Walz
werkprodukte gegen die bereits äusserst niedrige Verwerthung
des Vorjahres hoch um nahezu 3 II pro To In Russland war
der Preisrückgang ein noch erheblich stärkerer Die Brutto
erträge stellen sich auf ungefähr gleiche Höhe wie im Vorjahre
und beziffern sich auf ca 25 Proz der Gesammterträge Weiter
heisst es in dem Berichte Da der schlesisch Mittel
deutsche Walzwerkverband in seinem isolirten Bestanmde
sich für unsere Intereessen mehr und mehr als unfruchtbar er
wiesen hatte so haben wir denselben ge kündigt Seitdem
sind in Rheinland Westfalen neue Bestrebungen zur Herbei
führung einer über ganz Deutschland reichenden Verständi
gung der Walzwerke rege geworden welchen wir uns an
schliessen und von welchen eine günstige Wirkung auf die
Lage des deutschen Eisenmarktes zu erwarten ist Die in letate
Zeit stattgehabte geringe Aufbesserung der Preise reicht aller
dings nicht hin um unseres Hütten einen angemesseuen ren
tabeln Betrieb in Aussicht zu stellen Die Verfeine ungs und
Konstruktionswerkstätten waren in befriedigender Weise be
schäftigt

Dividenden Die Dividenden der Sächsischen Webstuhl
fabrik vorm Schoenherr wird 16 Proz gegen 12 Proz im Vor
jahre betragen

Vieshmärkte
i jehmarkt Berlin 14 Sept 8Städtis cherd Zum Verkauf stenden 3632 Rinder 8626

Sehweine 1130 Kälber 14,581 Hammel Das Rinäergesehäft wickelte
sich schleppend ab und hinterlässt Uebe stand Der I und II Klasse

hörten nur etwa 650 Stück an I 69 63 II 55 58 III 45
V 40 43 M die 100 Pfd Fleisehgewieht Der Schweine warki

begann zwar ziemlich belebt so dass anfangs für schwere gute fettegekweine 49 auch 50 M und ausgesucht aneh wohl darüber gezahlt
wurden später verflaute der Handel derart dass bei sehbleppendemGesehatt für Ia in leichterem Gewicht nur 49 oder gar nur 6 M be

willigt wurdeo während wir für II 47 48 III 43 96 A die 100 Pfd
mit Proz Tara notiren Der Markt wird trotzdem nicht ganz ge
räumt Der Kälber handel gestaltete sieh ruhig I S ausgesuente
Waare darüber II 57 60 III 50 56 Pfg das Pfund FleisehgewienhtAm Schlachthammelwarkt war gute Wagre verhältnissmäsisg
sehwach vertreten Der Hande ging iangsam in geringer Waare die
erheblichen Ueberstand zurüecklässt sehleppend I 55 60 r
bis 64 II 48 52 Pfg das Pfund Fleisehgewieht Magernam m
waren vur noch in geringer Zahl aufgetritben die wenigen r en
Lämmer fanden zu ang mwessenen Preis m Abnehmer dic älteren Thiere
bleiben meist unverkauft

m
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Spiegelſtr 2 u Frau I Querfurith andwehrfſtr 21 r

Die beste Feder ist

Aug Weaay

in Centnern und Eimern Leipziger Str 22
verkauft zu tagt Tages mzeit bil ligſt G em ba

ditlonen der Saale ZeltunDie Expe v Zeitung
Er Ferlin Neun en IIIW Metsch

Markt 24 Waagegebäude

Für den Anzelgentkell verantwortlich W König in Halle Halle Drud und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern und Unterhaltungsblatt
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